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TERMINE IN
DELMENHORST

HEUTE

VERANSTALTUNGEN

19 Uhr, Städtische Galerie: Der
helle Wahnsinn – Geistige Irrwe-
ge im Licht des Films, mit Tobias
Dietrich

NOTRUF

Polizei Tel. 110; Feuerwehr/Ret-
tungsdienst Tel. 112; Giftnotruf
Tel. 0551/19240; EWE Strom
Tel. 0800/0600606, Gas Tel.
0800/0500505; OOWV Wasser
Tel. 04401/6006

APOTHEKEN-BEREITSCHAFT

Rosen-Apotheke: 8.30 bis
8.30 Uhr, Cramerstraße 15,
Tel. 04221/ 93590

ÄRZTE-NOTDIENST

Notfall-Rufnummer: 116 117
Bereitschaftsdienstpraxis am
JHD Mitte: 19 bis 21 Uhr
Sprechzeit; Rufbereitschaft 19
bis 7 Uhr, Gesundheitszentrum,
Westerstraße 2

KINO

MaxX Delmenhorst
Bibi & Tina 4 - Tohuwabohu To-
tal, 15 Uhr
Der Hunderteinjährige, der die
Rechnung nicht bezahlte und
verschwand, 15, 17.30, 20 Uhr
Die Häschenschule - Jagd nach
dem goldenen Ei, 15, 17 Uhr
Die Schöne und das Biest, 15,
17.30, 20 Uhr
Die Schöne und das Biest 3D,
15, 17.30, 20 Uhr
Sing, 15 Uhr
The Lego Batman Movie, 15
Uhr
Logan - The Wolverine, 17.15,
20 Uhr
Kong: Skull Island 3D, 17.30,
20 Uhr
La La Land, 17.30 Uhr
Fifty Shades of Grey - Gefährli-
che Liebe, 20 Uhr
Mein Blind Date mit dem Le-
ben, 20 Uhr

BÄDER

GraftTherme: 10 bis 20 Uhr,
Saunabereich 10 bis 22 Uhr, Am
Stadtbad 2

MUSEEN

Nordwolle - Nordwestdeutsches
Museum für IndustrieKultur: 10
bis 17 Uhr, Am Turbinenhaus 10-
12, Tel. 04221/2985820

AUSSTELLUNGEN

Jute-Center am Bahnhof: Weil
sie Mädchen sind, Schaufens-
terausstellung von Unicef zur
Diskriminierung von Mädchen
(bis 29. April), Weberstraße
Volksbank eG Delmenhorst
Schierbrok (Hauptstelle): 8.30
bis 18 Uhr, Finanzwissen spie-
lend begreifen, (bis 31. März),
Mühlenstraße 146
Café im KunstHandwerk: 10 bis
18 Uhr, Hjördis Tomalik – Tier-
welten...seelen, Ölmalerei (bis
12. Mai), Nordwolle, Fabrikhof 1
Städtische Galerie: 11 bis 20
Uhr, Veit Laurent Kurz – Kräuter-
gasse, Installationen, Skulptu-
ren und Gemälde (bis 30. April),
Fischstraße 30

@Termine online und mobil
unter: www.nwz-events.de

Krankenhaus-Neubau ist endlich gesichert
JOSEF-HOSPITAL Fördermittelbescheid über 70 Millionen Euro ist eingetroffen – 83 Millionen Gesamtkosten

Jetzt hat die Kranken-
haus-Holding Planungs-
sicherheit: Das Geld ist
zugesagt, die Vorberei-
tungen zum Neubau
können beginnen.

VON WOLFGANG BEDNARZ

DELMENHORST – Endlich ist er
angekommen: Der lange er-
wartete Fördermittelbescheid
aus Hannover über 70 Millio-
nen Euro für den Neubau
eines Krankenhauses an der
Westerstraße im Zentrum der
Stadt. „Damit ist der Kranken-
haus-Standort Delmenhorst
für die nächsten 50 Jahre gesi-
chert“, sagte am Mittwoch
Thomas Breidenbach, Ge-
schäftsführer des Josef-Hospi-
tals Delmenhorst (JHD). Per
Rundschreiben wurde am
Mittwoch die Krankenhaus-
Belegschaft, der in den ver-
gangenen Jahren durch Ge-
haltsverzicht und den Aus-
blick in eine ungewisse Zu-
kunft viel abverlangt wurde,
über den Fördermittel-Ein-
gang informiert.

„Ein dickes Dankeschön“
richtet Oberbürgermeister
Axel Jahnz an die Landesre-
gierung in Hannover. „Noch
im November 2014 gab es dort
die Überlegung, beide Häuser
ganz zu schließen. Die Ge-
sundheitsversorgung in Del-
menhorst stand auf der Kippe.
Das ist der höchste Betrag,
den die Stadt Delmenhorst je-

mals bekommen hat.“ Brei-
denbach sagte, dass es letzt-
lich der beherzten Parteinah-
me von Sozialministerin Cor-
nelia Rundt für eine „Delmen-
horster Lösung“ durch Zu-
sammenlegung des städti-
schen Klinikums mit dem ka-
tholischen St.-Josef-Stift zu
verdanken sei, dass die Sache
ein gutes Ende genommen

habe. „Es war immer klar, dass
die beiden Standorte so nicht
existieren konnten.“

„Wenn wir fertig sind, wer-
den wir den mit Abstand mo-
dernsten Krankenhaus-Neu-
bau in Norddeutschland ha-
ben“, freute sich Peter König,
Vorsitzender des Holding-Auf-
sichtsrates. Das sei auch für
die dort beschäftigten Arbeit-
nehmer attraktiv. Die veran-
schlagten Gesamtkosten für
das 360-Betten-Haus liegen
bei 83 Millionen Euro, der Dif-
ferenzbetrag zur Fördersum-
me in Höhe von 13 Millionen
Euro muss von der Holding fi-
nanziert und durch den lau-
fenden Betrieb des Kranken-
hauses erwirtschaftet werden.
Auf die Stadt kommen laut
Axel Jahnz keine weiteren
Kosten zu.

Wie es weitergeht: „Am
Freitag geht die Bauplanung
an die Oberfinanzdirektion
Hannover“, so Breidenbach.
Zurzeit werde der über 100
Jahre alte Altbauteil des alten
Stifts leergeräumt, im Spät-
sommer bzw. Herbst sollen
die Abrissbagger anrollen. Der
nach dem Brand im Septem-

ber 2016 völlig entkernte
Funktionstrakt bleibt be-
stehen. Im Baugrund wurden
Torfschichten festgestellt, die
vor Baubeginn beseitigt wer-
den müssen. Bezugsfertig soll
der Krankenhaus-Neubau En-
de 2021 bzw. Anfang 2022
sein. In dem neuen Josef-Hos-
pital werden laut Breidenbach
800 bis 900 Menschen be-
schäftigt sein, heute sind es
knapp unter tausend. Die Per-
sonalreduzierung aufgrund
des Abbaus von Doppelstruk-
turen und „Prozessoptimie-
rung“ (Breidenbach) werde
sozialverträglich durch natür-
liche Fluktuation erreicht.

Bleibt noch eine Frage of-
fen, die derzeit viele Delmen-
horster bewegt, nämlich die
nach der Zukunft des alten
Klinikums an der Wildeshau-
ser Straße. Da sei noch über-
haupt nichts entschieden, so
Jahnz, auch wenn anderslau-
tende Gerüchte in der Stadt
die Runde machten. Das 8,5
Hektar große Gelände mit
dem denkmalgeschützten
Höger-Bau und viel Waldbe-
stand befindet sich im Eigen-
tum der Stadt.

Blicken entspannt in die Zukunft: Josef-Hospital-Geschäfts-
führer Thomas Breidenbach, der Aufsichtsratsvorsitzende
der JHD-Holding Peter König und Delmenhorsts Oberbürger-
meister Axel Jahnz (von links) BILD: WOLFGANG BEDNARZ

„Von hier aus haben sie allerbeste Verbindungen“
INKLUSIVES WOHNEN Himmelsthür baut Häuser für Menschen mit Behinderungen

DELMENHORST/LANDKREIS/WOB
– Die Diakonie Himmelsthür,
Region Niedersachsen-Nord,
hat Richtfest gefeiert für zwei
neue Häuser an der Friedens-
straße, in denen künftig 24
Menschen mit Beeinträchti-
gungen inklusiv leben wer-
den. Solche Wohnangebote
gibt es beispielsweise schon in
Sandkrug und in Wildeshau-
sen. In Delmenhorst werden
bereits Menschen in angemie-
teten Einrichtungen begleitet.

„Eines unserer wichtigsten
Anliegen ist es, für 240 Men-
schen, die zuvor in Wildes-
hausen auf einem zentralen
Gelände an der Dr.-Klingen-
berg-Straße lebten, gemein-
deintegrierte Wohnangebote
zu schaffen“, sagte die kauf-
männische Direktorin Ines
Trzaska am Dienstag bei der
Begrüßung der rund 100
Richtfest-Gäste, darunter
auch die künftigen Bewohner.

Die beiden Häuser, eines
hat 16 Zimmer, das andere
acht Zimmer in Wohngemein-
schaften, sollen im September
bezugsfertig sein, sagte Regio-
nalgeschäftsführer Jörg
Arendt-Uhde. In Planung ist
ein weiteres Haus an der
Amundsenstraße mit 14
Wohnangeboten. Der Bau be-
ginnt voraussichtlich noch in
diesem Frühjahr.

„Ich bin froh, dass wir heu-
te an dieser Stelle stehen“,
sagte Fachbereichsleiterin
Petra Gerlach von der Stadt
Delmenhorst, die den Richt-

fest-Gästen die Grüße von Rat
und Verwaltung überbrachte.
„Mit solchen Wohnangeboten
schaffen Sie kleine, ortsnahe
Strukturen. Von hier aus ha-
ben die Bewohner allerbeste
Verbindungen, auch in die In-
nenstadt.“

Auch Astrid Grotelüschen
richtete Grußworte an die
Gäste. „Als Diakonie Him-
melsthür sind Sie immer nah
an den Menschen dran und
erkennen ihre Bedürfnisse“,
sagte die CDU-Bundestagsab-
geordnete.

Das Grundstück, auf dem
die Häuser errichtet werden,
gehörte der Kirchengemeinde
Bungerhof-Hasbergen. „Mit
dem Verkauf haben wir etwas
für die Inklusion getan“, sagte
Jan-Bernhard Aikens vom
Bauausschuss der Gemeinde.

Richtfest an der Friedensstraße: Hier entstehen zwei Wohnhäuser für Menschen mit Beein-
trächtigungen, gebaut von der Diakonie Himmelsthür. BILD: WOLFGANG BEDNARZ

Friedrich Hübner
neuer Vorsitzender
HEIMATVEREIN Jan JochenMeyer gibt Amt ab

DELMENHORST/WOB – Der Hei-
matverein Delmenhorst hat
mit Friedrich Hübner einen
neuen Vorsitzenden. Hübner
wurde am Dienstag auf der
Jahreshauptversammlung in
Schierenbecks Gasthof in
Heidkrug zum Nachfolger von
Jan Jochen Meyer gewählt.
Meyer, der dem rund 500 Mit-
glieder zählenden Verein die
vergangenen drei Jahre vor-
stand, stellte sich aus gesund-
heitlichen Gründen nicht er-

neut zur Wahl. Zur neuen
stellvertretenden Vorsitzen-
den – dieses Amt hatte bisher
Friedrich Hübner inne – wur-
de Herta Hoffmann gewählt.

Über den Eisenbahnan-
schluss der Stadt vor 150 Jah-
ren berichtete in einem leben-
digen Vortrag Gästeführerin
und Vereinsmitglied Bärbel Is-
ler. Die Hauptversammlung
endete mit einem Ausblick auf
die geplanten Reisen und Ver-
anstaltungen des Jahres 2017.

Entdeckerwoche für
Sieben- bis Elfjährige
CVJM Tagesfreizeit vom 24. bis 29. Juli

DELMENHORST/EB – In der Som-
mer-Ferienwoche vom 24. bis
29. Juli findet auf dem Gelän-
de des CVJM Delmenhorst an
der Schönemoorer Straße 10a
eine tägliche Veranstaltung je-
weils von 7.30 bis 16.30 Uhr
statt, die unter dem Motto
„Entdecker-Tagesfreizeit“ ste-
hen wird.

„Die Freizeit richtet sich an
Kinder im Alter von sieben bis
elf Jahren und bietet den El-
tern die Möglichkeit, eine der

sechs Sommerferien-Wochen
ohne eigenen Urlaub zu über-
brücken, denn schließlich ist
das eigene Kind in der Tages-
freizeit-Woche jeden Tag gut
behütet und versorgt“, so
Markus Funk vom CVJM.

Maximal können 20 Kinder
teilnehmen. Der Preis beträgt
70 Euro für Nichtmitglieder,
Geschwisterkinder kosten die
Hälfte. Anmeldeschluss ist am
11. Juni. Weitere Infos beim
CVJM unter t 04221/50831.

Fortbilden
im Bereich
Technik
DELMENHORST/EB – Die ge-
meinnützige Bildungseinrich-
tung DAA-Technikum infor-
miert an diesem Samstag, 18.
März, um 10 Uhr über die be-
rufsbegleitenden Fortbil-
dungs-Lehrgänge zum staat-
lich geprüften Techniker in
fünf verschiedenen Fachrich-
tungen. Der Infoabend findet
im Institut für Weiterbildung
(IWK), Lahusenstraße 5, statt.
Bei der Veranstaltung werden
folgende konkrete Themen
angesprochen: Studieninhal-
te, Samstagsunterricht, Stu-
dienablauf und Aufwand, Zu-
lassungsvoraussetzungen, Er-
werb der Fachhochschulreife
sowie Studienfinanzierung.
Weitere Informationen unter
t 0800/2453864 oder im
Internet unter
P@ www.daa-technikum.de

Frau bei Unfall
leicht verletzt
DELMENHORST/NBE – Zu einem
Unfall mit zwei Pkw kam es
am Sonntagmittag auf der Ol-
denburger Landstraße. Nach
Polizeiangaben wollte eine
50-jährige Delmenhorsterin
aus der Straße Hinter dem
Tiergarten auf die Oldenbur-
ger Landstraße fahren. Dabei
übersah sie eine 35-jährige
Delmenhorsterin, die in Rich-
tung Ganderkesee unterwegs
war. Die 35-Jährige wurde da-
bei leicht verletzt. Sachscha-
den: circa 3000 Euro.

Versammlung des
BDH-Kreisverbands
DELMENHORST/EB – Der BDH-
Kreisverband Delmenhorst-
Hoya lädt seine Mitglieder an
diesem Samstag, 18. März, 15
Uhr, zur Jahreshauptver-
sammlung ins Hotel Thom-
sen, Bremer Straße 186, ein.
Auf der Tagesordnung stehen
unter anderem ein Bericht
über die Beschlüsse der Bun-
desdelegiertentagung, die To-
tenehrung, Planungen für
Ausflüge und Versammlungen
sowie Informationen über das
dritte Pflegstärkungsgesetz.
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